
Gottenheim. Seit 2004, so infor-
mierte Bürgermeister Volker Kieber
beim Neujahrsempfang in Gotten-
heim, hat sich die Gemeinde bes-
tens entwickelt, fast 300 Einwohner
mehr hat Gottenheim heute, insge-
samt sind es aktuell 2.649 Men-
schen, die in Gottenheim eine Hei-
mat gefunden haben. „Wir können
uns noch über Zuzüge freuen. Got-
tenheim liegt nach wie vor in einer
Wachstumsregion“, freute sich der
Bürgermeister.

Auch eine Ausblick auf die wich-
tigsten Projekte in 2012 gab der Bür-
germeister: Die neuen Sportanla-
gen sollen im Mai eingeweiht wer-
den, der Bürgerbeteiligungsprozess
nur neuen Ortsmitte startet und
schon zum Ende des Jahres soll der
Lebensmittelmarkt an der Bötzin-
ger Straße eröffnet werden. Auch
Feste werden 2012 wieder gefeiert:
Nach dem Jubiläumswochenende
der Narrenzunft Krutstorze Gotten-
heim, die am 21. und 22. Januar das
60-jährige Bestehen gefeiert hat,

stehen weitere Jubiläen an. Die Hei-
mat- und Trachtengruppe Gotten-
heim wird 25 Jahre alt und der An-
gelsportverein Gottenheim kann
das 40-jährige Bestehen feiern. Am
2. September-Wochenende wird
das Hahlerai-Fest gefeiert.

Bürgermeister Volker Kieber
dankte den Mitarbeitern der Ge-
meindeverwaltung, seinen Stellver-
tretern Kurt Hartenbach und Lothar
Zängerle, den Gemeinderäten und
auch seiner Ehefrau Sandra für die
Unterstützung imvergangenen Jahr.
Den Dank gab Bürgermeister-Stell-
vertreter Kurt Hartenbach zurück.
Der Bürgermeister sei ein Glücksfall
für die Gemeinde, er verstehe es zu
motivieren und zeichne sich durch
eine große Sachkenntnis und eine
schnelle Auffassungsgabe aus. Har-
tenbach rief die Gottenheimer dazu
auf zahlreich zur Bürgermeister-
wahl zu gehen, um durch eine hohe
Wahlbeteiligung dem Bürgermeis-
ter die weitere Unterstützung zu si-
gnalisieren. „Das wäre ein Zeichen,
eine faire Gegenleistung für die Ar-
beit des Bürgermeisters in den ver-
gangenen acht Jahren.“ (ma)
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